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1 Einleitung

Die Padagogisch-Praktische Ausbildung des von der Universitdt Klagenfurt und der P&dagogischen
Hochschule — Viktor Frankl Hochschule (PHK) am Standort Karnten im Rahmen des Entwicklungsverbundes
Sud-Ost (EVSO) gemeinsam angebotenen Lehramtsstudiums der Sekundarstufe Allgemeinbildung umfasst
folgende Elemente:!

PADAGOGISCH-PRAKTISCHE STUDIEN — MASTER

PPS 4 Fach A Fachdidaktische LV Fach A | keine 1.,2,3,4.
(8 ECTS) (2 ECTS)
PPS 4 Fach B oder Spezialisierung | Fachdidaktische LV Fach B | keine 1, 3.
(8 ECTS) (2 ECTS)
Padagogische Praktikum im Reflexion zum padagogischen | 1., 2., 3., 4.
schulischen/auBerschulischen Praktikum im
Bereich (4 ECTS) schulischen/auBerschulischen
Bereich (2 ECTS)

Jedes Praktikum ist verpflichtend mit den jeweiligen Begleitlehrveranstaltungen des entsprechenden
Semesters aus der Fachdidaktik oder den Bildungswissenschaftlichen Grundlagen zu absolvieren.

Die Fachpraktika finden an den Schulen der Sekundarstufe (AHS/BMHS/NMS/PTS) statt. Die Betreuung und
Begleitung der Studierenden an den Schulen erfolgt durch Ausbildungslehrer*innen. Diese stehen in enger
Kooperation und Abstimmung mit dem Zentrum fiir Pddagogisch-Praktische Studien (ZePPS) an der
Padagogischen Hochschule Karnten, das fiir die organisatorische Abwicklung aller Praktika zustandig ist. Die
inhaltliche Gestaltung der Padagogisch-Praktischen Studien erfolgt in Zusammenarbeit mit den Leiter*innen
der begleitenden LV sowie der fachdidaktischen Begleitlehrveranstaltungen.

Die vorliegende Broschiire enthalt Informationen und Formulare zu den Pdadagogisch-Praktischen Studien 4
sowie zu den begleitenden Lehrveranstaltungen. In den Unterrichtsfichern Musik- und
Instrumentalmusikerziehung sind die in diesem Skriptum beschriebenen Inhalte in den PPS 5 zu absolvieren.
Fiir eine umfassende studentische Beratung und individuelle Auskiinfte stehen Ihnen die Leiter*innen der
Lehrveranstaltungen sowie die Mitarbeiterinnen des Zentrums flr Paddagogisch-Praktische Studien gerne zur
Verfligung.

Alle erforderlichen Formulare und Unterlagen fiir die Abwicklung des Praktikums und die Absolvierung der
Lehrveranstaltungen finden Sie unter https://www.ph-kaernten.ac.at/pps/.

1 Diese Tabelle enthilt lediglich jene im Curriculum angefiihrten Bereiche der PPS, die einen direkten Zusammenhang zur schulischen
Praxis aufweisen. Der vollstandige Aufbau der Padagogisch-Praktischen Studien ist im Abschnitt B des Curriculums fiir das
Masterstudium Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung dargestellt.
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2 Die PPS 4 und die Begleitlehrveranstaltungen im Uberblick

Die PPS 4 sind von all jenen Studierenden des Masterstudiums Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung zu
absolvieren, die sich nicht in der Induktionsphase befinden bzw. die die PPS 4 nicht anerkannt bekommen
haben.

e Umanden PPS 4 teilnehmen zu kénnen, ist eine positive Absolvierung des Bachelorstudiums Lehramt
Sekundarstufe Allgemeinbildung erforderlich.

e Die PPS 4 umfassen insgesamt 200 Stunden: 50 Stunden pro Unterrichtsfach an einer Schule, 30
Stunden an der PHK in Zusammenarbeit mit den Prozessbegleiter*innen und 120 Selbststudium.

e Parallel zu den PPS 4 sind die dazugehdrigen fachdidaktischen Lehrveranstaltungen aus dem Fach A
bzw. dem Fach B (jeweils 2 EC) zu besuchen.

e Es wird empfohlen, die PPS 4 aufgrund des Umfanges moglichst nicht in beiden Fachern in einem
Semester gleichzeitig zu absolvieren, sondern in zwei aufeinander folgenden Semestern.

e Der genaue Ablauf der PPS 4 wird bei der Auftaktveranstaltung Anfang Oktober bekannt gegeben.

2.1 Die wichtigsten Ziele

Das grundlegende Ziel der PPS 4 ist der Erwerb von spezifischen berufsbezogenen Kompetenzen und
Fahigkeiten. Sie dienen der Vertiefung und Erweiterung der im Bachelorstudium erworbenen Kenntnisse, um
die eigene Professionalisierung zu forcieren.

Der Bologna-Gedanke in der Lehrer*innenbildung wird als Professionalisierungskontinuum gesehen, der
ausgehend von der Erstausbildung die gesamte Berufslaufbahn als lebenslangen Qualifizierungsprozess
versteht (Krainz-Diirr & Messner 2018). Um diesen bestmaglich zu forcieren, wurde das Konzept der Lesson
Study als Grundlage fiir die Fachpraktika des Masterstudiums gewahlt. Es handelt sich dabei um ein Modell,
das Lehrer*innen sowohl wahrend ihrer Ausbildung bzw. in der Phase des Berufseinstiegs als auch
erfahrenere Lehrpersonen zu Forscher*innen macht, die ihr eigenes unterrichtliches Handeln
weiterentwickeln. Die Lehrer*innenaus- und -fortbildung bietet damit einen Raum innerhalb des
Schulsystems, wo neue Ideen und Innovationen in unterschiedlichen Kontexten diskutiert, erprobt und
umgesetzt werden kénnen.

Lesson Study bildet den inhaltlichen Schwerpunkt der schulischen Fachpraktika der Padagogisch-Praktischen
Studien (PPS 4) im Masterstudium der Sekundarstufe Allgemeinbildung.

Ziele der Lesson Studies in PPS 4
e Kennenlernen und Erproben des Konzepts der Lesson Study an der PHK bzw. AAU und der Schule

e Planung, Erprobung, Durchfiihrung und Weiterentwicklung des Unterrichts mittels Lesson Study in
einer Schule

e Bildung einer professionellen Lerngemeinschaft bestehend aus Studierenden, Ausbildungs-
lehrer*innen und Lesson Study Prozessbegleitung

e Schaffung optimaler Lerngelegenheiten fiir Schiiler*innen

e Forcierung der eigenen professionellen Weiterentwicklung als Lehrperson
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2.2 Inhalte
Zu den Inhalten der PPS 4 zdhlen unter anderem:
e Kennenlernen des Konzepts der Lesson Study
e Kennenlernen der Ausbildungslehrperson und der Prozessbegleitung bei der Auftaktveranstaltung
e Unterrichtsbeobachtungen
e Unterrichten in einer Klasse
e Themenfindung und Planung der Lesson Study-Stunde
e Vorbereitung der Datenerhebungen fiir die Lesson Study-Stunde
e Durchfiihrung der Lesson Study-Stunde
e Reflexion
e Theorien, Modelle, Literatur zur Lesson Study
e Reflexionen und Datenauswertungen
e Planung und Durchfiihrung einer zweiten Lesson Study-Stunde
e Gesamtauswertung und Analyse
e Verfassen eines Portfolios
e Unterricht in einer Klasse samt Reflexionen nach dem Ende der Lesson Studies

e Teilnahme am Schulleben
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Graphischer Uberblick der beteiligten und miteinander vernetzten Personen(gruppen) in den PPS 4
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3 Zeitleiste PPS 4

Fiir Studierende:

Juni und September Anmeldung tGber PH-Online

Oktober Auftaktveranstaltung zu den PPS 4 an der PHK

Alle weiteren Termine werden nach der Auftaktveranstaltung mit der Ausbildungslehrperson
vereinbart!

Fiir Ausbildungslehrer*innen:

September Einladung zum Kooperationsgesprach fir Ausbildungslehrpersonen

Oktober Auftaktveranstaltung zu den PPS 4 an der PHK

Alle weiteren Termine werden nach der Auftaktveranstaltung mit den Studierenden vereinbart!
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4 Aufgaben der Studierenden und Stundenaufteilung der PPS 4

e Aktive und reflektierende Auseinandersetzung mit den im Praktikum und in den
Begleitlehrveranstaltungen gestellten Lernanforderungen

e Erflllung der Arbeitsaufgaben, die in den PPS 4 erteilt werden

e Fachdidaktisch und methodisch durchdachte Planung und Durchfiihrung der vereinbarten
Unterrichtsstunden

e Beriicksichtigung der Erfordernisse des Schulbetriebs, Einhalten von Vereinbarungen, rechtzeitiges
Melden von Verhinderungen, pinktliche Anwesenheit immer 15 Minuten vor Unterrichtsbeginn,
Verschwiegenheitspflicht (alle personenbezogenen Daten sind gegeniiber Dritten vertraulich zu
behandeln), Einhaltung der geltenden Regeln der betreffenden Schule etc.

Lesson Study und weitere Tatigkeiten an der Schule 50
Zusammenarbeit mit den Prozessbegleiter*innen an der PHK 30
Selbststudium-Anteil 120
Gesamtausmaf 200

Im Fach B sind anstelle des Theorieinputs und der Methodenvorbereitung zur Lesson Study (insgesamt 8
Stunden, siehe Anhang 1) Fortbildungsveranstaltungen zum padagogischen Paket (siehe unter:
https://www.ph-kaernten.ac.at/fwb/fortbildungsangebote) im AusmaBR von 8 UE aus dem
Fortbildungskatalog der PHK zu absolvieren.

Aufgaben im Selbststudium
e Organisatorische und inhaltliche Absprachen unter den Studierenden
e Planung, Vorbereitung, Durchfiihrung, Reflexionen der Lesson Studies
e Kommunikation mit den Ausbildungslehrpersonen
e Auswertung, Visualisierung der Lesson Study-Stunden
e Verschriftlichung in einem Portfolio
e Fihren eines Logbuchs
e Beteiligung am Diskussionsforum in der E-Learning-Plattform Moodle

e Literaturstudium

Verlauf und Umfang der Lesson Study fir Studierende (Unterrichtsfach A und B) sind im Anhang dargestellt.
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5 Aufgaben der Ausbildungslehrer*innen und
Stundenaufteilung der PPS 4

Organisation der PPS 5 am Schulstandort und Planung der Zusammenarbeit mit den Studierenden,
z. B. Festlegung von Terminen fir Hospitationen, Unterrichtsstunden, Besprechungen usw.

Einfiihrung der Studierenden in den Schulalltag: Informationen zur Schule, Einblick in den
Schulbetrieb, Bereitstellen des eigenen Unterrichts fiir Hospitationen und Unterrichtstatigkeiten

Kooperative Unterstiitzung der Studierenden bei der Durchfiihrung der Lesson Study

Unterstltzung der Studierenden bei der Planung und Durchfihrung von gestalteten
Unterrichtsstunden

Durchfiihrung von Vor- und Nachbesprechungen zu den Hospitationen und den gehaltenen
Unterrichtsstunden und Lesson Studies

Beurteilung der Studierenden (mit Erfolg / ohne Erfolg teilgenommen) sowie Teilnahme an
Veranstaltungen an der PHK bzw. AAU

Mitarbeit an der Evaluation und Weiterentwicklung der PPS 4 durch Feedback und Anregungen

Kooperationsgesprach fiir Ausbildungslehrperson in Vorbereitung auf die 4

Durchfiihrung der PPS 4

Auftaktveranstaltung mit Studierenden 4

Organisation der Unterrichtshospitation fiir die Studierenden samt anschlieRender 4

Reflexion

Beobachtungen der Unterrichtstatigkeiten der Studierenden mit anschliefenden 4

gemeinsamen Reflexionen

Planung der Lesson Study-Stunden 4

Reflexion im Anschluss an die Lesson Study-Stunden 2

Teilnahme an der Abschlussprasentation der Lesson Study-Stunden an der PHK 4

bzw. AAU

Organisation von Unterricht fiir die Studierenden an der Schule samt Reflexionen 4

zu den Stunden

Gesamtausmaf} 30
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6 Aufgaben der Prozessbegleiter*innen und Stundenaufteilung der PPS

i}
e Teilnahme und Moderation bei der Auftaktveranstaltung zu den PPS 4
e Prozessbegleitung der professionellen Lerngemeinschaften, bestehend aus 4-5 Studierenden, der
Ausbildungslehrperson und ev. dem/der Fachdidaktiker*in an der PHK/AAU bzw. Schule
e Inputeber*innen zum Konzept der Lesson Study, Vermittlung des theoretischen Hintergrundes,
Methodenvorbereitung, Anleitung und Unterstlitzung bei der Auswertung und Prasentation der
Lesson Study-Ergebnisse
e Moderation der Reflexionsgesprache an der PHK/AAU und Schule
e Betreuung und Beurteilung der e-Portfolios
e Gesamtbeurteilung des Praktikums
Auftaktveranstaltung mit den Studierenden 4
Input und Theorie zur Lesson Study, Methodenvorbereitung, Reflexionen der Lesson 12
Study-Stunden
Anwesenheit an der Schule zur Planung der Lesson Study-Stunden 6
Gesamtauswertung, Prasentationen und Begutachtung der Portfolios 8
GesamtausmaR 30
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7 Abkiirzungsverzeichnis

Abkiirzung Beschreibung

AAU Universitat Klagenfurt

AB Allgemeinbildung

AL Ausbildungslehrer*in

Auftakt Auftaktveranstaltung

BD Bildungsdirektion

BMBWEF Bundesministerium fir Bildung, Wissenschaft
und Forschung (zustandiges Ministerium)

BWG Bildungswissenschaftliche Grundlagen

EC European Credit Transfer System (auch: ECTS)

EVSO Entwicklungsverbund Sid-Ost

FD Fachdidaktik

GA Gutachten

HLG Hochschullehrgang

LA-Stud_BA-SekAB

Bachelorstudium Sekundarstufe AB

LA-Stud_MA-SekAB

Masterstudium Lehramt Sekundarstufe AB

LBA Lehrbeauftragte*r

Lv Lehrveranstaltung

oP Orientierungspraktikum

PH-Bgld. Padagogische Hochschule Burgenland

PHK Padagogische Hochschule Karnten, Viktor Frankl Hochschule
PHO PH-Online

PH-Stmk. Padagogische Hochschule Steiermark

PMS Praxis Mittelschule

PPH-Aug. Private Padagogische Hochschule Augustinum

PPS Padagogisch Praktische Studien

PPS 1 Padagogisches Praktikum 1 im Bachelorstudium LA Sek AB
PPS 2 Padagogisches Praktikum 2 im Bachelorstudium LA Sek AB
PPS 3 Padagogisches Praktikum 3 im Bachelorstudium LA Sek AB
PPS 4 Padagogisches Praktikum 4 im Masterstudium LA Sek AB
PPS_SekAB Padagogisch Praktische Studien Sekundarstufe AB
PPS-Koord. PPS-Koordinator*in an AHSen und BHSen

Pro_PPS4 Prozessbegleiter*in in den PPS 4

Padagogische Hochschule Karnten
Viktor Frankl Hochschule
www.ph-kaernten.ac.at

Zentrum fir Padagogisch-Praktische Studien
Bachelorstudium Lehramt Sekundarstufe AB
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PS Praxisschulen

PTS Polytechnische Schule

Se Semester

SekAB Sekundarstufe Allgemeinbildung

SekBB Sekundarstufe Berufsbildung

SoSe Sommersemester

Stdj Studienjahr

Stud Studierende*r

TN Teilnehmer*innen

TNL Teilnehmer/innenliste

UE Unterrichtseinheit

up Unterrichtsplanung

Verg F Vergltungsformular

WiSe Wintersemester

ZePPS Zentrum fiur Padagogisch-Praktische Studien
ZEUS ZEUS - Programm zur Lehrplanung der AAU

Padagogische Hochschule Karnten

Viktor Frankl Hochschule
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9 Anhang

Voranmeldung

Praktikumsbestatigungen

Prasenzprotokoll

Gutachten
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Voranmeldung giiltig fur
Name

WiSe 20

Adresse

Matrikelnummer

Telefonnummer

E-Mail

Anmeldung fiir folgende Facher/ folgendes Fach*

Fach A:

Fach B:

*Aufgrund des Ausmales von 8 ETCS pro Fach wird empfohlen pro Semester nur in einem Fach das PPS 4
Praktikum zu absolvieren.

Bitte um Beachtung: Die Reservierung und Bereitstellung eines Praktikumsplatzes bedeuten hohen administrativen Aufwand in den
Direktionen (bis hin zu Stundenplandnderungen mancher Ausbildungslehrer*innen). Darum sind Praktikumsplatze nicht leichtfertig
zu reservieren und wieder abzusagen.

Mit meiner Unterschrift bestatige ich, dass
o meine praktikumsbezogenen Daten vom ZePPS zur Verwaltung der PPS gespeichert werden. Nach Abschluss aller Praktika
oder nach Studienabbruch werden die Daten auf schriftlichen Antrag geloscht (gemalR DSGV) und
o sollte ich die PPS aus personlichen oder studienrechtlichen Griinden doch nicht antreten kénnen, verstandige ich das ZePPS
der PH-Karnten unverziglich.

Ort / Datum Unterschrift Studierende*r
Padagogische Hochschule Karnten Zentrum fir Padagogisch-Praktische Studien
Viktor Frankl Hochschule Masterstudium Lehramt Sekundarstufe AB
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Die Teilnahme an den PPS 4 wird bestatigt fir:

Studierende*r:

Matrikelnummer:

Fach:

Schule:

Ausbildungslehrer*in.

Zeitraum der Absolvierung des Praktikums: von ............

Ort / Datum Schulstempel

Unterschrift Ausbildungslehrer*in

Padagogische Hochschule Karnten
Viktor Frankl Hochschule
www.ph-kaernten.ac.at

Zentrum fir Padagogisch-Praktische Studien
Masterstudium Lehramt Sekundarstufe AB
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SEUdIErENAE™ e ettt st st s naeas
MatrikelNUMMEr: e e e
22 ol o PSP P TP
SCNULE: e et s nrees
Ausbildungslenrer®in: e et e e are e e e aras
Zeitraum der Absolvierung des Praktikums: 1770 ] o IR IS oot
batum | Klasse Anzahl Thema L‘Jnterschrift .

d. UE Ausbildungslehrer*in
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Anzahl Unterschrift
Dat Kl Th
atum asse d. UE ema Ausbildungslehrer*in

Summe
(der Prasenzstd.)

Ort / Datum

Unterschrift Studierende*r
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Padagogische

Hoch ca
Kamten UNIVERSITAT
Viktor Frankl Hochschule K LA G E N F U R T

Inhaltlicher Fokus der Begleitlehrveranstaltungen:
Lesson Study w Digitale Kompetenz w Mehrsprachigkeit

Die/der Studierende hat die vorgesehene Prdsenzstundenanzahl absolviert OlJa O Nein
Studienjahr: Studierende*r:
Matrikelnummer:
SR 5
Schule: 2| 3| | &8 | @
c c ~ o Q
o c el [= €
< Q @ S w
o =< ° < o
AL: b= o ] o &
Q ) < e c
c o 2 © <
s | 2] &] 38| &
Fach: 2| 2| 2 a | g
Eigenverantwortliche Planung, Strukturierung, Realisierung,
Beurteilung und Reflexion padagogischer Situationen
Einsatz von Mediendidaktik im Unterricht
Fachdidaktische und
padagogische Kompetenz Anwendung offener und partizipativer Lehr- und
Lernkonzepte
Umsetzung von technologie-unterstitztem Problemlésen
Einsatz von Sprachenvielfalt im Unterricht
Anwendung von Kommunikations- und Beratungstechniken
Sprachkompetenz
Sozial und situativ angemessene sowie zielgruppenbezogene
Sprechweise
Fahigkeit zum Aufbau einer vertrauensvollen, konstruktiven
Atmosphére in der Klasse und angemessene Interaktion mit
den Schiiler*innen
Bewusstheit fir die Rolle als erziehungsrelevantes Vorbild
Sozialkompetenz Fahigkeit, Konflikte in der Klasse angemessen und
wertschdtzend zu l6sen
Angemessenes Auftreten, gute Umgangsformen,
Punktlichkeit, Engagement, Einhalten von Vereinbarungen
Bereitschaft zur Teamarbeit
Padagogische Hochschule Karnten Zentrum fir Padagogisch-Praktische Studien
Viktor Frankl Hochschule Masterstudium Lehramt Sekundarstufe AB

www.ph-kaernten.ac.at www.ph-kaernten.ac.at/pps/sekundarstufe



Padagogische

Hoch ca
Kamten UNIVERSITAT
Viktor Frankl Hochschule K LA G E N F U R T
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Fahigkeit, bildungstheoretische Entwicklungen zu reflektieren

Bewusstheit fir die Bedeutung der sprachlichen Bildung unter

Selbst-u. der Perspektive der Mehrsprachigkeit

Reflexionskompetenz

Fahigkeit zur Reflexion und situationsaddquate Anpassung
des eignen Verhaltens

Vorhandensein eines fundierten Fachwissens und korrekter
Fachwissenschaftliche Einsatz von Fachbegriffen
Kompetenz

Kenntnis des Konzepts der Lesson Study

Ergdnzungen

Der/die Studierende hat an den Padagogisch-Praktischen Studien 4 gemaR den Bestimmungen der geltenden
Studienplane fiir das Lehramtsstudium Sekundarstufe Allgemeinbildung des Entwicklungsverbunds Stid-Ost

o mit Erfolg teilgenommen

o ohne Erfolg teilgenommen.?

Ausbildungslehrer*in

Ort / Datum Schulstempel / Unterschrift

1 Die Beurteilung der Padagogisch-Praktischen Studien erfolgt durch den / die zustdndige/n Lehrveranstaltungsleiter*in auf der Grundlage der schriftlichen
Leistungsbeschreibung des / der Mentor*in oder durch den / die Mentor*in. Fur eine positive Beurteilung der PPS muss der tiberwiegende Teil der Bewertungen
dem positiven Bereich zugeordnet sein.

Wird die Beurteilung voraussichtlich auf ,ohne Erfolg teilgenommen” lauten, so ist dem zustdndigen studienrechtlichen Organ (den
Lehrveranstaltungsleiter*innen und dem Zentrum fiir PPS, Anm.) zum friihestmaoglichen Zeitpunkt dartiber Mitteilung zu machen. Die / der Studierende ist Giber
die voraussichtlich negative Beurteilung und ihre Grundlagen sowie allfillige Anforderungen zur Erreichung einer positiven Be urteilung umgehend nachweislich
zu informieren. Der / dem Studierenden ist die Méglichkeit zur Stellungnahme einzurdumen.

Im Rahmen der Wiederholung der Padagogisch-Praktischen Studien nach negativer Beurteilung hat die Beurteilung kommissionell zu erfolgen. (zit. Curriculum
Lehramt Sekundarstufe Allgemeinbildung 2015, idF 2016)

Padagogische Hochschule Karnten Zentrum fir Padagogisch-Praktische Studien
Viktor Frankl Hochschule Masterstudium Lehramt Sekundarstufe AB
www.ph-kaernten.ac.at www.ph-kaernten.ac.at/pps/sekundarstufe




UNIVERSITAT
KLAGENFURT

2
S
£
]
@
=
]
-]
=5
=
c
]
14
[
=
S
£
=
>

(zz0z ‘s1a43) €2/220T SM sap |a1dsiag we 7 Sdd 4ap jnejqy

"2|NYIS J2p ue
u2112811B] USIAIP 11 U2PUNIS
aJa119m uaBulIgian apuaIBIPNIS

"$01|01110d Sap 2qedqy
puagjaljyosue pun assiugagiy isp
UOIJEIUDSELd “BUunydiyuydsian
‘91917 ¥ uadelsgunydsiod
J3p Bunpomiueag
‘Buniaisijensip ‘asAjeuy
‘Bunpamsnelwiesan

(00°£T-00¥T)Z20Z T VT

“UDAINYSIBUAIYBUIST
1w Sunpamsny
‘snAZ "Z-S17 4op

gunuyniyaing

snpjAzZ "z wnz

uagunSapiagn ‘Sunyoiaiiajalz
‘assiujuuaxyI3 ‘Sunuamsneuale(
(00°£1-00'¥T)2202°TT°SC

WE 2puUnls-S1 T JoP UOIXa|lay

Iy AS +) unyia|83qssazoid 1ap
Hw snpPAZ-S7 T S3p uoIX3|4Yy

"Apmis

u0ssa Jnz uadunyiaiaqiopn
21512 pun uonesiuedip
RURIBEN g

‘uauonendsoy auadozagyoel
IAPje JyduIsuN Wi ‘ajnyas
J3P Ul U3pJam pun uauuay
uauositadiya|sgunpgsny

9lp "mzq

3|NYJS 3lp Uaula| apuaiaipnis

"apunis Apnjs uossal T Jap
Sunuyniyoing ¥ Bunuejduiad

“Bunyia)dagssazold uadijlamal
Jap yw uadunue|d pun
uaguniialaqiop Jap ayoeidsqy

"?|Nyas 13p

Ue saIpns uossa Jap snpyAz 't
WiNZ uaBunliaiagion 9131)U0)
(00°£T-00%T) 2Z0Z'0T"¥T

we 57 AnZ m_gomctwjﬁc_

112qieuUaWIWesnz

U2Jallam 1ap Suniequiaioap
Apnis uossa

Jap 1dazuoy wnz soju] .

uayeyasuiawaguial
ua|jjauoissajoud
UoA Sunpjig ‘UsauIBUBUUDY .

(00" £T-006)
ZZOZ'0T'9 WE 2puaiaIpnis iny
ONNITVISNYHIALIVLIANY

(Je1s8Wag | 18neq) £2/2202 SM
wi v Sdd 19p epusltsipnig iny (g7) Apnig uosse Jep jne|qy

Padagogische Hochschule Karnten Zentrum fir Padagogisch-Praktische Studien

Viktor Frankl Hochschule

Masterstudium Lehramt Sekundarstufe AB
www.ph-kaernten.ac.at/pps/sekundarstufe

www.ph-kaernten.ac.at



	1 Einleitung
	2 Die PPS 4 und die Begleitlehrveranstaltungen im Überblick
	2.1 Die wichtigsten Ziele
	2.2 Inhalte

	3 Zeitleiste PPS 4
	4 Aufgaben der Studierenden und Stundenaufteilung der PPS 4
	5 Aufgaben der Ausbildungslehrer*innen und Stundenaufteilung der PPS 4
	6 Aufgaben der Prozessbegleiter*innen und Stundenaufteilung der PPS 4
	7 Abkürzungsverzeichnis
	8 Literatur
	9 Anhang

